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^ 3. Kämaag Ven7 Jänner t8^l3.

cHllbernlal - Verlautbarungen.
Z. 2^87. ( ) ) N . . 3 l 6 3 l .

C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g
d,s k k. küstenlandlschen Guberniums, für die
B'slylmg der >iüss, - Amlsschrclkersstcllc bei
dc' t. k. Eamcral Krclscasse ln Gö,z. — Bei
der k. k. Camcral, Krnsrasse in Go«-; ist d«e
Cassl, Amlsschlclbelszielle mit der Besoldung
läßlicher ZuQ st. E. M . zu besehen. — Hiczu
rvlrd dcr Eoncuröteimln bi« letzten Jänner ,8^3
ausgeschrieben. — D«e lii^mpetentcn ha^en in
ihren gehörlg belegten, von der Behörde, bti
welcher sie d lnen, cinbegl,lteten Gesuchen Lll»
ler, S t»nd , Rt l lg lon, Geburtsort, Fvennr»
niß der dculschcn und italienischen Sprache,
d>e bisher gclelstttln Dle'isie, den Besitz wec
Nlgste^s ter G^mnasialstu^icn und d>r Sta«ts>
rechnul^gbw.ffelNchafl, «hrcn untadclhüften Lc<
blnswanoel, ĥ e gut bestandene Cassaprüfung,
so roit ble Cautlonsfah'gkcit von 2000 st. E. M .
nachzuwclsen und zugleich d,e Elklärung be»,
zufüg,,,, ob sie «nlt ,lncm Bcamlcn der Eass<>,
be» welcher fie angestellt zu werden wünschen,
vl'wandl oder verschwägert sind. — Tnest am
»0. December »642. Carl S c h o l z ,

k. k. Gudcrnial-Secrctar.
»̂  ,
3- 10. (») Gub. N r . 323c>3. N r . V642.

E d i c t .
Von dem k. k. karntn. Stadt» und Land»

rechte wlrd hlcmtt bc^nnt gc«nacht, daß hier«
vrl« ci„e GcrichlsbedirNtensielic m,l lincr jahll.
Besoldung ^>„ drc.hllndcrt Gulden 3. M . in
Erlcdlgu,^ g^^,,^,^,,^ s^ D>ejrn!gcn, welche
sich um dlesei, D.cnstpl-'sten bewerben wollen,
wndcn aufgefordert, ,h,e d.cßfäll'gcn Gesuche
lanMsis binnen v.er Wcchcn, vom Tag« der
e>sicn slnsch«llung diei.s Edictcs ln dl< Kla-
ge^.fufter Zclung a„ gercchtiet, nut Egaler
Auswclsung lhrer ftuhcrn D.cnstlcstung, »hres

Alters/ dann der Glsundheitsumstände, der
Kenntniß des ?esen6 und Schreibens und d«s
guten morali'chen Netrag<ns, endlich mit An-
füh'ung dls Uinstandes, ob und in welchem
Grare sie «llenfalls mlt einem bei dlcser Stelle
dienenden Individuum verwandt oder verschwa-
gevt slpen, anher zu übe«t<ichen, und insofe,ne
sie schon «ngestcllt sind, du^ch lhre vorgesetzte
Vehö»de einb,gleiten zu lassen. — Klagenfurt
den »7. December 1642.

Z . " i . (3) Nr. 13607.
E d i c t

0 e 5 r. r. i „ . ö ste rr . kastenl . A p p , l l a -
l i o n SgerichtS. — Bei dem k. k. train.
Stadt- und Landrechte ist cine Rathsstclle mit
dem sistemisirten Gehalte von jährl. i ' l M f l .
(5. M . und dem Vonückungsrechte in die hö-
heren Besoldungen von 1600 und 1600 si. C.
M . in Erledigung gekommen; daher haben je-
ne, welche sich um diese Stelle bewerben wolle»,
ihre gehörig belegten Gesuche, in welchen sie
zugleich ihre Sprachkcnntnissc auszuweisen und
auch zu erklären haben, ob, und in welchem
Grade sie mit einem Beamten des besagten
Stadt- und Landrechtö verwandt oder verschwä-
gert seyen, binnen vil'r Wochen, vom Tage der
ersten Einschaltung dieses Edicts in die Wic-
ncr Zeitmigöblätter, durch ihre Vorstande bei
dem k. k. kwin. Scadt- und Landrechie zu
überreichen. — Klagenfurt am l). December
18'^2.

Z. 2105. (3) Nr. 3156b.
E d i c t .

Von dcm Livilgerichte dcS k. k.Marktcö Kap-
pel wird hiemit bekannt gemacht: ?luf dcm
Hause Nr. 165 im Markte Kappcl basten seit
19. Februar 1776 zu Gunsten der Maria An-
na verwitwet gewesenen Popp, nachher verchc-
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lichten Zurenncr, deren Ehesprüche pr. 200 f l .
allä dcmC'hepacte cî lc». 19. Februar 1776 in-
tadulirt. — Da nun diese Eahpost seit mehr
als 65 Jahren haftend erscheint, ohne daß sich
Jemand oieserwegcn gemeldet hätte, so werden
auf Ansuchen des Franz Popp, als dermaligem
Besitzer deS obgedachten Hauses, die Gläubi.
gerinn Maria Anna verwitwet gewesene Popp,

nachher verehelichte Zurcnner, oder deren Erben
oder Cessimläre aufgefordert, binnen eincniIahre,
sechs Wochen und drei Tagen ihre diesifalligcn
Rechtsansprüche auf diese Sahpost um so ge-
wisser darzuthlln, alä widrigens die Amortisi-
rungs- und Löschu.igs - Urkunde hierüber auf
weiteres Anlangen ausgefertiget werden wird.
— Kappel am l2. December l 8 i 2 .

itt. r e i s ä m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 2. (3) Nr. 20920.

V e r l a u t b a r u n g .
Wegen Reassumirung der Subarrendi-

rungs-Verhandlung zur Sichcrstellung des Na-
luraldenbedarfeö für die Dauer der Veschalzeit
im Jahre 18'l3 in den Stationen zu Kreutz,
Kraindurg und Neumarktl. — Ueber die, we-
gen Sicherstellung des Naturalienbcdarfeä zu
Kreutz, Krainburg, Neumarktl und Veldes für
die Dauer der Beschalzcit des Jahres 18l3
bei den am 13-, 1 ^ . , 15. und 16 d. M . vor-
genommenon Subarrendirungs-Vcrh andlungcn
crzillten und den k, k. Militar^Oderbehörden
unterlegten Resultate, haben dieselben die für
die Station Vcldes erzielten Eubarrendirungs-
Preise zu genehmigen, die Ergebnisse der Be-
handlungen für die 3 ersten Stationen, nam-

llch Kreuz, Kraliil?::rg und Neumarktl aber,
wegen ihrer Unangemessenhcit zu den Laibachcr
Markt- und respectiuePachtpreisen, durchgehends
zur Reassumirung rückzuweisen und dic dicßfäl'
ligen reassumirten Verhandlungen in der zwei-
ten Hälfte des Monats Jänner 18'l3 vorneh-
men zu lassen, beschlossen. — Diese neuerlichm
Subarrcndirungs - Verhandlungen werden da-
her für die Station Kreuz am 26. Jänner
k. I , , in der Bezirkö-Kanzlei zu Münkendorf,
für die Station Krainburg am 27. Jänner
k. I . in der Bezirks-Kanzlei daselbst, für die
Station Neumarkll am 28. Jänner k. I . in
der dortigen Bezirkö-Kanzlci durch einen kreiä-
ämtlichen Commissar um 10 Uhr Vormittags ad'
gehalten werden. — DcrBcdarfistaus folgen-
dem Detail zu ersehen:

D i s l o c a t i o n s - und N a t u r a l i e n - E r f o r d e r n i s i - E n t w u r f
für die Bcschälzcit dcS Icchvcü 16'IH.

.'Z B e q u a r t i r u n g s s t a t l o n ^ ! x>, ^ . ^ -^ H .^ ' ^ . ^ "

Anzahl P o r t i o n e n

>5 Krcutz < - 3 ^ 3 8 4 tt
Z Krainbura . 3 4 3 8 'i 8
-3 Neumarktl 2 3 2 6 3 6

Anmerkun g. I n der Station Neumarktl
wird das Commando am !6. März
eintreffen und bis 15. Juli 1iN3 aldort

verbleiben. — Hiezu werden die Unternehmer
zu erscheinen eingeladen. — K. K. Krcisamt
Laibach am 27. December 16't2.

K t a n l » u n v l a l l v r c c h t l i r l i e V e r l l l l l t t , a r » l N g e n .
Z. 21^)8. (3) Nr. 9811.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird oekannt gemacht: Es scy über An-.^
suchen des Martin Levatich, im eigenen Namen'"
Tlnd als gesetzlicher Vertreter seiner mindcrjalj/
ngcn Tochter Theresia, als erNä'rtcn Erbinn,-
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
16. November 18^2 zu Laibach verstorbenen
Maria Levatich, die Tagsahung auf dcn 23.

Jänner 16' i3, vormittags um 10 Uhr vor
dicsem k. k. S tadt - und Laudrcchle bestimmt
.tporden, bei welcher aNc jene, welche an die-
'sin^Werlaß aus was immer für einem Rechts-
.Wlwe Anspruch zu stellen vermeinen, solchclt
M M i ß anmelden und rechtsgcltcnd darthun
'soMl,'Widngens sie die Folgen des §. 81' /
s.nM<'O5'sich selbst Zuzuschreiben haben wer-
den. — Laibach den 17. December 18'42.
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AlMllicht Verl/nllb/lrunaen.
Z, 2l>. (2) :nl Rr. 16. 3t'r. "" '72.73

K u n d m a ch u n g
Von der k. k. (5ameral-Gefällen'Verwal-

tung für Vöhlnen wird bekannt geinacht: dasi
der Tabak' und Stampel-Unterverlag zu Böh-
mischbrod, Kaurrzlmer Kreises, in (5'rledigung
gelangt ist. — Dieser Verlag ist zur Material-
fassung a>̂  den 1 '/^ Meilen entfernten Distr.
Verlag in Kauvzim angewiesen, ihr selbst sind
50 Trafikanten zur Fassung zugetheilt. Die
Caution für daö Tabakgefälle beträgt 1000 st.;
das Etämpelvapier wird gegen bare Bezah-
lung abgefaßt. Nach dem (5'rträgmßaliöwcise,
welcher in der hierseicigen Registratur in Nr.
"""/2 eingesehen werden kann, betrug der Ver-
schleiß r?m l . Auguji 16'H bi5 lehtcn Jul i
l8 ' i2 an T.lbakmateriale <W5()1'/, Pfund, im
Geldwerthc von 16516 st 5'/4 kr, an Stäm-
pelpapicr 1080 fl. 23 kr. — H.'evon ergab sich
für den Bcrlegcr bei einer Promsion von 5 ) ^
vom Tabak und 3 ^ vom Stämpelpapierver-
schleiße, mit Cinschllisi dcö auf 206 ft. 7'/4 kr.
berechneten »!ln klin,na Gewinnes, eiin'Einilah-
Me von lOl)"i si 'l3'/^ kr. — Die Ausgaben
hingegen berrugen: u. an (^.»ll» H )^ vom
Schinlpftadak Nr. 18 und 1 '/2 Pct. von
Gcspunstcn, zu 3-l si. 1̂5 kr.; — 1>. a„ Fracht
12kr. für den llello-Centner zu 6 l st. 36'/^
kl-.; — c.'an Verlagsauslagcn: als Gcwold-
und Kcllcrzms 75 st , Rückspedirung des leeren
Geschirres 20 si., Auf- und Abladungsfpefcli
2fl-, Cchr>'ib- und (5'inkartirpapier 12si., Bc-
l'-'llchtulig 15s i , Bcheihung 30st, I m Ganzen
253ss. 2 i V4kr. — Nach Abschlag dieser Aus-
^äcn verbleibt von der obigen Cinnahme ein
^iner Gewinn von 811 si. 2 2 ^ kr. Bei ei-
^^' Provision von 3pct. vom Tabak und tz5ta'm-
^lpapi.'rverschleisi ergibt sich derselbe mit 481
^ ' 1 kr. Sämmtli ch e na ch dem fr ü h c r e n E y -
^We nuttels Concession bestellte Tabak- und
^lä'mpelverleger, n>clche diesen erledigten Bcr-
'^8 im Uebersetzungöwege zu erhalten wünschen,
Gerden in Gemaßlieit dcö hohen Hoskammer-
"crcces vom 17. December 1839, Z. 53602,
w " w ' / l c ° " ^ ' ' ^ ^ ' ' " ' ' ' ^ " dießfalligen Gesuche,
ter dene's-^^' Bedingungen und Perccnte, un-
und bestimmt Übersetzung ansuchen, deutlich

Zum 10 Iannc?^ '? .^ " ^ ^ ' ^ ' ^ ' ^ ^^
sehten Gefä' l lsdeho^"" ^ ' lh"r vorgc-
^ , l / ^ , - ^ . ^ hierorts cinzubrlnaen. —

daß nur auf solche
^cwcrbungen, wodurch dem A^rar kein ^vfer
auserl^t wi rd, Rücksichr g , „ . ^ ^ . ^ ' ^ ,
tonne. — Prag^lm 2 1 . November 1 6 1 "

Z. 18. (2) ad Nr. 7 lN. Nr. 990 l . X V I .
S t e i n k a s t e n « V e r l ä n g e r u n g .
Aon dem Verwaltllngöamte !̂ack wird

bekannt gemacht, daß am 16. Jänner 1843
Vormittags von 9 bis 12 Uhr die Minuendo-
Licitalion über die Unternehmung der Verlän-
gerung des bei der dies.h^rrschastlichcn Mahl-
lmihle, an kcr Säge am Zaillfluffe, dem Burg-
staller Wege bei der Stadt iiact bereitö be-
stehenden Steinkastens in der hiesigen Amts-
kanzlei Statt silwen werde, wobei die Zimmer-
m^nns- u. HandlangerArbeltenum 88 st. 16 kr.,
und das Zmnnelmannä - Matc'l'iale uin 95 f l . 42
kr., sohin die ganze Unternehmung um 183 st.
58 kr. M . M . wird ausgerufen werden. —
Hiezu werden die Uitternehmllngslustigen mit
dem Btisaye eingeladen, daß die Licitations-
bedlngnistc täglich wahrend den Amtsstundcn
allhicr eingesehen werden können, und daß
insbesondere jeder Unteruehmlingslustige ciil
Vadium von 10)6 von dem Auslllfsprcise der
Arbeiten und Lieferungen entweder bar oder in
öffentlichen Staatsodligationcn, nach dem letztbe-
kannten börsemäjligen läurse berechnet, oder durch
eine von der k. k. l̂aibacher Kammerprocuratur
geprüfte und annehmbar befundene Bürgfch^ftö-
Urkunde zu Handen der Llcitations »(Commission
einzulegen haben werde. — K. K. Verwal-
tungöamt i!ack am 27. December 18 l2 .

Z. 19. (2) Nr . 9912.
C o n c u r s

d e r k. k. g a l , z i s c h e n E am er a l - G e f a l ,
l e li « V e r w a l 1 u n g. — Es ,st ei»,e ssorN^
practlka,ilcn-Stelle mn cinim Adjutum von
jahlllchm Ellihul,dert Fünf^g Gulden C. M .
bei dieser E'ameral'GtfallcN'Verwallu^g i i Er»
l,dlguna. gekommen, zu deren Bcseyung dcr
Ccncus b,s 20- Iälinev ib/<3 au^glschlicben
wild. — Diejcnlgtn, welche diesen.Dlenflpo»
ficn zu erhalten wünschen, haben ihre m,t den
Zeuglnffcn über das an emcr öffcnlllchen Lehr«
anslalt mir gutem E> folg zurückg'lcgte Studmm
der Forstwissenschaft, über die Kenntniß der
deutschen und polnischen, oder einer andern sla»
Vlschcn Sprache, ubcr chre bisherige D>cnslle>-
siung, und über ihr murallschcö Betragen,
balm mit dcr rorgcsch>lcl'enen L)l>al>flealions-
Tabelle bclegim ^esllche in der festgcseytelr
Fr,st durch ihre Borges.tzle Behöbe bci der ^a-
meral.GefallsN'VerwallUlig zu über«eich>n ur-d
darin zugleich nachzuweisen, ob lmd U''t wel«
ch?n Beamten derselben der Beweger verwandt
oder verschwägert <Vy, u„d >« wclcher ^lrt. - ^
^emdcrg den 6. N u m b e r 1842.
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Z 11 . (2) N . . 3823.
Bcl dem k. k. Vejilkscommisiar»^te Nad-

mannsdorf ist eine Gctichisdl.licl - Gchilfcn-
Ec?lle nut dc>n anklebenden Gehalte von zahrl.
i/»/» st und einem Klcldcrdclttage " ^ " l 5 fi.
zu beschul. — Olcjelugen, »vclch, sich u>n die-
sen D»cnsipostcn zu be»verbcn wünsch , , , , haben
lhl-e Gesuche b«s 2», Ii 'n»,cr »8^3 porl^f^ez
anher zu über»c,chen und dar>n über ihv Alle«/
vollkommene Gcsuudhclt und huneichende Kür-
pev5krafle, dann übel den Bcsitz der deutschen
und kralnischcn Sprache, übrr H?cnt,slnß »m
^csiN und Schreiben, hallplsachlich aber mi l ci>
nem glaubwurdigcii Zeugnisse übtr geleistete
Dlcnstcuud lincii bcwahrlrn sinlichen undganj
ln'lchtelncn ^cdelio»vandcl sich au^zuwclseri. —
K. K. Bezlrkscommissarlal Rudmannsoo'f dcn
26. .Decembtr l6 /»^.

Z . 2107. (2) N r . 1 .
E d i c t .

Be> dcr Vo«sichunq der Georg R^ssl,'schcn
MadchenIAus^ tucr 'S l l f tung zu K lambur^ lst
c»n Silf!U»igt!pl.,tz m El lcdigul ig g>,k»mmen,
bcl dcsscn Besctzung cin Mädchen uui 3« st.
35 kc. C. M . bechellt weiden wlrb. — Es
haben demnach allc Jene, die sich um diesen
St l f tungsplay zu beweiben wünschen, und im
Icchle l6^»2 gechclichet haben/ ihre m«t dcn
AtMUthö - Ulld SllltNztUgs1lffc»1 , Tauf- UNd
I i auungbschoneli, riebst Hclraths » Eomracien
iliftlUlricn Gesuche bis Ende Jänner l8^3 b(l
d<r Vorstehung der Geo,g Noffa'schen Mädchen»
Ausstcun-Sllflung im Pfarrhofe zu Kralnburg
einzureichen, wobei bemerkt w i rd , daß zu die-
ser St ' f tung dle Georg Nl)ssa'schen Anuerwanr,
len g^gcn dlc Krainburger Bü'gclblöchter das
Vorrecht halben. — Von der Vorslehung der
Gebrg Nossa'schen Madch.n«Aussteuer St i f tung.
Sladlpfarrhof Krainburg am ». Jänner «643.

V^rmlsctitt ^crlaulvarunocu.
3 . 2Ql)g> (2) N r . 2676.

E d i c t .
Bon dem k. k. Bezitkögenchte Ggg u»d K^eut.

htsg »rird llmd gemacht: E i s^ über A"suchcn
ec) Icbann Rcgnaid von Lmb^ch, ^urch Hro. v r .
^Nszdach< i» o.c executive V.'sstcigeru»g deö, dcm
Malhl.iü Gcreou vcn Unlelrohcu mil gerichtlichem
Pfal'vlcchle bclegttn beweglichen und m,I?c,vcgli-
chcn Bermögens, und zwar der auf 32 ft. ge.
schäylcn Fährnisse, nämlich eines Pfc i tes, zweier
Scdwline, ciülö Schudlacka^cnü und einer Klei«
lcnluhe, dann 5 " zu/ Herrschaft ^rcuz und Ob l l -
siein «ul) Uld 3"" ?5" ' Rcclif. Ns. 5^4 dienliba»
l l „ , auf ,999 fl. 7 lr. bewirthete»! Dlitlclh^be

in Unterl^f)!,!; gcwiNiget, und seyen zu tcren Vor«
nähme tie gesetzlichen drei Termine auf den 3».
Jänner, 2U. Februar und 5. Apri l iU^5, jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr im Hause des tZ>ecu«
lcn zu Untcrkohe3 mit rem Beisätze angeordnet
n'oidcn> 0aß die Versiligerlnigsobjecle nur bei der
drillen Tagsahung unlcr delN ScdähUllgswcrlhe,
und die Fährnisse nur gegen soglciche Bezahlung
»rcrecn hinlan gegeben lvcrdcn.

Da5 Scbätzunftsprotoc<?ll> der Grundbuchs,
extract und kic ^>c<lütionsbcdittq,!>jse, worunter
dit Obliloc:,beil fur jce»n Licitanlen um die Reali-
tät zum Ollagc eit>eä VadimnK p,. 200 ft., fö„«
nc<» bei ci,scin Gerichte eingesehen und in Abschrift
erhoben werken.

Egg am 2o. November l8^?.

Z. 209'. (2) «ttl. 5 . l 2 .
G 0 i c t.

Jene, die aus den Nachlas, des, ohne Hinter»
lassung eines Testaments vclsto,be»icn B^sthol».
mäus Putze!, Scbmid im Maikie Re i fn i j , aus
was immer für einem Gru>i0e sinen Rechtsan»
spluch zu machen gedenken, haben sich, bei sonst,',
gen Folgen ceb §. 8,4 d. G. B. , hierorts bei der
auf den 14 Jänner »t^H Vormittags um 9 Uhr
anberaumten Llqui0ation5«Tagsahung ,« melden.

Vcjirksgl»ichl Reisnij dcn 7. Deccmbc, »U/.,.

Z . 2Ol>2. (2),

K u n d m a c h u n g .
Die bei der Ouralkilche in Pottray und dem

dortigen Iurathause vorzunehmeneen Reparationen
und neuen ll lbeiten, lvclche auf t»en Betrag vs»;
55^ st. 2 tr. veranschlagt norden si»o, rrerden am
«. Februar .842 früh um 9 Uhr hei der aefettia«
ten Voglherrschast an dcn M„,d.stbietenten hintan,
begeben werden, und cie Unternehmungslustigen
d a w zu lnltlveniren eingeladen. " ' «

Vogleiherrschast W.ppach am ». Dccemh.r

3- " « g . (2) Nr . g<>I.
G d : c l .

Vom f. t. Vszirlsgerichte Landsiraß rri«d
über tZinschrtitcn ecr «Zrben <l« pr»65. 25 h. M . ,
3> 993, hiemit bekannt gemacht: man habe mit
vcscheih vom 25. November 0. I . , in die Gin«
llitung der TodeSeiklärung deü üdcr 5» Jahre
unbekannt rro abwesentcn Johann Tomsche von
MaNenze, gewilligel. Demselben wird daher aus.
getragen, binnen Einer Jahresfrist mn s» gcwis«
fcr hieramtö i« erscheinen, oder dieses Gericht
durch den ihm in der Person seines Bruders Ja .
scph Tomsche von Mallen,e aufgestellten l^ur,.,
tor ub5cnli5 von seinem Leben und Aufenthalte
in Kenntnis) zu sehen, als sonst über weiteres
Anlangen derselbe für todt ertlärt und dessen
Vermögen den legitimen Erden eingeantwortet
werden nülde.

K. K. Bezillegmcht Landstrah am »5. N<?»
vembcr 1642.


